
entwässerung



MONTAGE-/einbauhinWEISE
für einteilige straSSenabläufe

1. Allgemeine Hinweise

ROMOLD PP/PE Straßenabläufe werden anschlussfertig 

ausgeliefert.

Alle Bauteile sind vor Einbau auf Beschädigung bzw. 

Verunreinigung zu überprüfen und bei Bedarf zu reinigen bzw. 

auszutauschen. Beschädigte Bauteile dürfen nicht eingebaut 

werden.

Technische Angaben:

Werkstoff: sortenreines Neumaterial Polyethylen (PE) ––

bzw. Polypropylen (PP)––

Rohrleitung steck- bzw. schweißbar (mit Abwasser- ––

Schweißmuffe)

Anschluss-Nennweite: DN/OD 160––

passend für handelsübliche Aufsätze 500 x 300 mm bzw. ––

500 x 500 mm

2. Aushub

Der Aushub bzw. die Größe des Kopfloches ist so zu gestalten, dass 

ausreichend Arbeitsraum für die erfoderlichen Arbeiten vorhanden ist. 

3. Einbau

Den anstehenden Boden bei Bedarf verdichten.

Das Auflager des Straßenablaufes muss aus einer mindestens 

10cm starken Beton-Sauberkeitsschicht C12/15 ausgeführt 

werden. Dabei ist der Straßenablauf mindestens bis zum Kämpfer 

in Beton zu betten bzw. seitlich zu unterstützen. Es wird 

empfohlen das Ablaufrohr vor dem Versetzen des 

Straßenablaufes anzuschließen. Die seitliche Verfüllung des 

Straßenablaufes ist mit geeignetem Auffüllmaterial (nichtbindige 

oder schwachbindige Böden nach DIN 18196, z. B.: Kies-Sand 

Gemisch, Rundkornmaterial Korngröße 0/32 bzw. gebrochenes 

Material 0/16) herzustellen. 

Das Verfüllmaterial lagenweise einbauen und verdichten. Falls 

erforderlich, kann der Straßenablauf mittels einer für die 

Holzbearbeitung geeigneten Säge um max. 10 cm gekürzt 

werden. Das Einkürzen immer unterhalb der Rippen durchführen, 

damit die Verschiebesicherung für den Auflagering bestehen 

bleibt. Die am Bauteil befindlichen Rippen müssen sorgfältig in 

Verfüllmaterial bzw. Frostschutzmaterial (große Steine 

entfernen) vollständig eingebettet werden. Eventuelle Hohlräume 

zwischen Bordstein und Rückseite des Straßenablaufes sind mit 

rieselfähigem Einkornmaterial bzw. Beton auszufüllen.

4. Aufsatz

An der Oberseite des Straßenablaufes wird der Auflagering 

gemäß DIN 4052, Typ 10a für Aufsatz 500 x 500 mm bzw. 

Typ 10b für Aufsatz 500 x 300 mm aufgesetzt. Der Einsatz von 

polymeren Auflageringen (Abmessungen entsprechend DIN 4052, 

Typ 10a bzw. Typ 10b) ist möglich. Weiters werden polymere 

Auflageringe mit Quergefälle für den Einsatz in Spitzrinne bzw. 

Pendelrinne von Romold angeboten. Auf den Auflagering werden 

die handelsüblichen Einlaufroste aufgesetzt. 



3. Minute: Schacht auf 
Magerbeton setzen

7. Minute: Verfüllen und 
verdichten

15. Minute: Aufsatz 
aufsetzen

5. Minute: Exakte Höhen-
anpassung
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ROMOLD GmbH

D-83395 Freilassing

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

Einbauzeichnung
Berner

NameDatum

25.02.2005Bearb.

Gepr.

Norm

Zust. Änderung Datum Name Datei: Straßenabläufe  GR 40.50.50.15-63 Einbau

Blatt

Bl

Maßstab M 1:10

Projekt: PE-Straßenablauf

Zeichnungs-Nr.: GR 40.50.50.15/63-Einbau

ROMOLD GmbH

D-83395 Freilassing

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

Datum: 25.02.05

V1 Schriftfeld 16.01.09 PL

Gehweg

Fahrbahn

Bordstein

Magerbeton B15

GR 40.50.50.15/63

LEGENDE:

1 ROMOLD PE-Straßenablauf

2 Betonauflagerring DIN 4052-10A

3 Aufsatz 500/500, Kl. C / D nach DIN 19594

4 Magerbeton - Auflager, h= mind. 10 cm

5 Verfüllmaterial G1 oder G2 nach ATV A 127

6 Frostschutzschicht Straßenunterbau

7 anzuschließende Rohrleitung  DN/OD160
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Rinne 165mm
Pult 140mm
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ROMOLD GmbH

D-83395 Freilassing

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

Einbauzeichnung
Lödermann

NameDatum

09.06.2008Bearb.

Gepr.

Norm

Zust. Änderung Datum Name Datei: Straßenabläufe GRI 40.50.30.15-45 Einbau

Blatt

Bl

Maßstab M 1:10

Projekt: PP-Straßeneinlauf

Zeichnungs-Nr.: GRI 40.50.30.15/45 BI-Einbau

ROMOLD GmbH

D-83395 Freilassing

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

Datum: 09.06.08

Gehweg

Fahrbahn

Bordstein

LEGENDE:

1 ROMOLD PP-Straßenablauf

2 Betonauflagerring DIN 4052-10b

3 Aufsatz 300/500, Kl. C / D nach DIN 19594

4 Magerbeton - Auflager, h= mind. 10 cm

5 Verfüllmaterial G1 oder G2 nach ATV A 127

6 Frostschutzschicht Straßenunterbau

7 anzuschließende Rohrleitung  DN/OD 160

Magerbeton B15

GRI 40.50.30.15/45
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Pult 140mm

*) Bauhöhe gemäß ausgewähltem Produkt
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10°

GR 40.50.30.15/45-x° BI GRI 40.50.50.15/45 BI GR 40.50.50.15/63 BI

Montageanleitung „to go“, 

QR-Code einscannen. 

ROMOLD GmbH 
Sägewerkstr. 5 
D-83416 Surheim 
Tel. 0 86 54 -47 68-0 
www.romold.de
E-Mail: info@romold.de

LEGENDE

ROMOLD PE-Straßenablauf
Auflagering Kunststoff/Beton
Aufsatz 450 x 450, Kl. C/D nach ÖNorm B 5110
Magerbeton-Auflager, h = mind. 10 cm
Verdichtbares Verfüllmaterial
Frostschutzschicht Straßenunterbau 
anzuschließende Rohrleitung DN/OD 160
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03/2016

GR 40.50.30.15/45 BI



1. Allgemeine Hinweise

ROMOLD  PE Straßenabläufe werden anschlussfertig ausgelie-

fert. Alle Bauteile sind vor Einbau auf Beschädigung bzw. Verun-

reinigung zu überprüfen und bei Bedarf zu reinigen bzw. auszu-

tauschen. Beschädigte Bauteile dürfen nicht eingebaut werden. 

Mitgelieferte Elementdichtungen sind verpackt, frostfrei und vor 

direkter Sonneneinstrahlung geschützt zu lagern.

Technische Angaben:

Werkstoff: sortenreines Neumaterial Polyethylen (PE)––

Rohrleitung steck- bzw. schweißbar (mit Abwasser- ––

Schweißmuffe)

Anschlußnennweite: DN/OD 160 bis DN/OD 200––

passend für handelsübliche Aufsätze 500 x 300 mm bzw. ––

500 x 500 mm

2. Aushub

Der Aushub bzw. die Größe des Kopfloches ist so zu gestalten, dass 

ausreichend Arbeitsraum für die erforderlichen Arbeiten vorhanden ist.

3. Einbau

Den anstehenden Boden bei Bedarf verdichten.

Das Auflager des Straßenablaufes muss aus einer mindestens 

10cm starken Beton-Sauberkeitsschicht C12/15 ausgeführt 

werden. Den Straßenablauf entsprechend der Auslaufrichtung 

ausrichten. Anschließend ist der Straßenablauf mindestens bis 

OK Halbkugel in Beton zu betten bzw. seitlich zu unterstützen.

Die seitliche Verfüllung des Straßenablaufes ist mit geeignetem 

Auffüllmaterial (nichtbindige oder schwachbindige Böden nach 

DIN 18196, z.B.: Kies-Sand Gemisch, Rundkornmaterial 

Korngröße 0/32 bzw. gebrochenes Material 0/16) herzustellen. 

Das Verfüllmaterial lagenweise einbauen und verdichten. 

Bei Anschluss eines Rohres DN/OD 200 den Ablaufstutzen DN/

OD 160 abschneiden und entgraten. Muffen von glattwandigen 

Kunststoffrohren können direkt angeschlossen werden, für 

andere Rohrwerkstoffe oder profilierte Rohre sind 

Übergangsadapter zu verwenden. Falls erforderlich, kann das 

Unterteil des Straßenablaufes (abhängig von der Ausführung) 

mittels einer für die Holzbearbeitung geeigneten Säge im 

zylindrischen Bereich um max. 46 cm gekürzt werden. 

Eventuelle Schnittflächen sind zu entgraten und anschließend 

die Elementdichtung am oberen Ende aufzustecken. ROMOLD 

Elementdichtung ggf. gründlich säubern und mit ausreichend 

Gleitmittel versehen. 

Anschließend den Aufsatzadapter ohne Verkanten am Bordstein 

ausgerichtet aufsetzen und bis zum Anschlag zusammenfügen. 

Die am Bauteil befindlichen Rippen müssen sorgfältig in 

Verfüllmaterial bzw. Frostschutzmaterial (große Steine 

entfernen) vollständig eingebettet werden.

Der Anschluss von Drainagerohren oder zusätzlichen 

Rohranschlüssen erfolgt durch Anbohren des Straßenablaufes (in 

zylindrischen Bereichen) mit einem Kronenbohrer und Einsetzen 

einer Lippendichtung. Kronenbohrer und Lippendichtung sind als 

Zubehörteile von ROMOLD verfügbar.

MONTAGE-/einbauHINWEISE
für zweiteilige straSSenabläufe mit nassschlammfang
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ROMOLD GmbH

D-83395 Freilassing

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

PE-Straßenablauf, Aufsatz 500x500
Lödermann

NameDatum

22.01.2009Bearb.

Gepr.

Norm

Zust. Änderung Datum Name Datei: Straßenabläufe Einbau GRT 45.50.50.20.15-145

Blatt

Bl

Maßstab M 1:10

Projekt: Standard

Zeichnungs-Nr.: GRT 45.50.50.20.15/145

ROMOLD GmbH

D-83395 Freilassing

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

Datum: 22.12.08

Absetzraum
Volumen=ca.76 l

ca.230*)

440-900

990-1450

ca.1%

5

LEGENDE:
1 ROMOLD PE-Straßenablauf

2 Betonauflagerring DIN 4052-10a

3 Aufsatz 500x500, Kl. C / D nach DIN 19594

4 Magerbeton - Auflager, h= mind. 10 cm

5 Verfüllmaterial G1 oder G2 nach ATV A 127

6 Frostschutzschicht Straßenunterbau

7 anzuschließende Rohrleitung  DN/OD 200 bzw. 160

6

Rinne 165mm
Pult 140mmGehweg Bordstein

Fahrbahn

Magerbeton B15
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*) Bauhöhe gemäß 
ausgewähltem Produkt
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Straßenablauf 
GRT 45.50.50.15/145
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ROMOLD GmbH

D-83395 Freilassing

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

Einbauzeichnung
Lödermann

NameDatum

16.01.09Bearb.

Gepr.

Norm

Zust. Änderung Datum Name Datei: Straßenabläufe Einbau GRT 45.50.30.15-105

Blatt

Bl

Maßstab M 1:10

Projekt: PE - Straßenablauf

Zeichnungs-Nr.: Einbau GRT 45.50.30.15/105

ROMOLD GmbH

D-83395 Freilassing

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

Datum: 22.12.08

ca.200*)

Straßenablauf GRT 45.50.30.15/105
Material: PE

LEGENDE:

1 ROMOLD PE-Straßenablauf

2 Betonauflagerring DIN 4052-10B

3 Aufsatz 300x500, Kl. C / D nach DIN 19594

4 Magerbeton - Auflager, h= mind. 10 cm

5 Verfüllmaterial G1 oder G2 nach ATV A 127

6 Frostschutzschicht Straßenunterbau

7 anzuschließende Rohrleitung  DN/OD 160

Gehweg

Fahrbahn

*) Bauhöhe gemäß 
ausgewähltem Produkt

1

5

6
Magerbeton B15

5

4

Rinne 165mm
Pult 140mm 1

4
0

*)

DN 400

Kürzmaß 25

7

3

Bordstein

45°

4

Absetzraum
Volumen =87 l

2

1025-1050

GRT 45.50.30.20.15/200 GRT 45.50.50.20.15/145 GRT 45.50.50.15/105

4. Aufsatz

An der Oberseite des Straßenablaufes wird der Auflagering 

gemäß DIN 4052, Typ 10a für den Aufsatz 500 x 500 mm bzw. 

Typ 10b für Aufsatz 500 x 300 mm aufgesetzt. Der Einsatz von 

polymeren Auflageringen (Abmessungen entsprechend DIN 

4052, Typ 10a

bzw. Typ 10b) ist möglich. Weiters werden polymere Auflageringe 

mit Quergefälle für den Einsatz in Spitzrinne oder Pendelrinne 

von ROMOLD angeboten. Auf den Auflagering werden die 

handeslüblichen Einlaufroste aufgesetzt.

Montageanleitung „to go“, 

QR-Code einscannen. 

ROMOLD GmbH 
Sägewerkstr. 5 
D-83416 Surheim 
Tel. 0 86 54 -47 68-0 
www.romold.de
E-Mail: info@romold.de

LEGENDE

ROMOLD PE-Straßenablauf
Auflagering Kunststoff/Beton
Aufsatz 500 x 500, bzw. 300 x 500, Kl. D nach DIN 19594
Magerbeton-Auflager, h = mind. 10 cm
Verdichtbares Verfüllmaterial
Frostschutzschicht Straßenunterbau 
anzuschließende Rohrleitung DN/OD 200/160
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03/2016



1. Allgemeine Hinweise

ROMOLD PE Straßenabläufe werden anschlussfertig ausgeliefert. 

Alle Bauteile sind vor Einbau auf Beschädigung bzw. Verunreinigung 

zu überprüfen und bei Bedarf zu reinigen bzw. auszutauschen. 

Beschädigte Bauteile dürfen nicht eingebaut werden. 

Mitgelieferte Elementdichtungen sind verpackt, frostfrei und vor 

direkter Sonneneinstrahlung geschützt zu lagern. 

Technische Angaben: 

Werkstoff: sortenreines Neumaterial Polyethylen (PE)––

Rohrleitung steck- bzw. schweißbar (mit Abwasser- ––

Schweißmuffe)

Anschlussnennweite: DN/OD 160 bis DN/OD 400––

passend für handelsübliche Aufsätze 500x300 mm bzw. ––

500 x 500 mm

2. AUSHUB

Der Aushub bzw. die Größe des Kopfloches ist so zu gestalten, 

dass ausreichend Arbeitsraum für die erforderlichen Arbeiten 

vorhanden ist.

3. Einbau

Den anstehenden Boden bei Bedarf verdichten.

Das Auflager des Straßenablaufes muss aus einer mindestens 

10cm starken Beton-Sauberkeitsschicht C12/15 ausgeführt 

werden. Den Straßenablauf entsprechend der Auslaufrichtung 

ausrichten. Anschließend ist der Straßenablauf mind. bis zum 

Kämpfer in Beton zu betten bzw. seitlich zu unterstützen.  

Bei Anschluss des größeren Rohrdurchmesser den kleineren 

Ablaufstutzen abschneiden und entgraten. Für den Anschluss der 

Rohre mit Dichtungen sind die entsprechenden Anschlüsse mit 

einem Kronenbohrer anzubohren, die Bohrung zu entgraten und 

die jeweilige Dichtung einzusetzen. 

Der Anschluss von Drainagerohren oder zusätzlichen 

Rohranschlüssen kann durch Anbohren des Straßenablaufes (in 

zylindrischen Bereichen) wie oben beschrieben, erfolgen. 

Glattwandige Kunststoffrohre können direkt angeschlossen 

werden, für andere Rohrwerkstoffe oder profilierte Rohre sind 

Übergangsadapter zu verwenden. Kronenbohrer und 

Lippendichtungen sind als Zubehörteile von ROMOLD verfügbar.

Die seitliche Verfüllung des Straßenablaufes ist mit geeignetem 

Auffüllmaterial, nichtbindige oder schwachbindige Böden nach 

DIN 18196, z. B.: Kies-Sand Gemisch, Rundkornmaterial 

Korngröße 0/32 bzw. gebrochenes Material 0/16, herzustellen. 

Das Verfüllmaterial lagenweise einbauen und verdichten. Falls 

erforderlich, kann das Unterteil des Straßenablaufes (abhängig 

von der Ausführung) mittels einer für die Holzbearbeitung 

geeigneten Säge im zylindrischen Bereich um max. 46 cm 

gekürzt werden.  Eventuelle Schnittflächen sind zu entgraten 

und anschließend die Elementdichtung am oberen Ende 

aufzustecken. ROMOLD Elementdichtung ggf. gründlich säubern 

und mit ausreichend Gleitmittel versehen. Anschließend den 

Aufsatzadapter ohne Verkanten am Bordstein ausgerichtet 

aufsetzen und bis zum Anschlag zusammenfügen. Die am Bauteil 

MONTAGE-/einbauhinWEISE
für zweiteilige straSSenabläufe mit längsentwässerung
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ROMOLD GmbH

D-83395 Freilassing

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

Einbauzeichnung
Lödermann

NameDatum

21.02.2012Bearb.

Gepr.

Norm

Zust. Änderung Datum Name Datei: Einbau GRT 1B 45.50.30.30.25-140

Blatt

Bl

Maßstab M 1:20

Projekt: PE-Straßenablauf

Zeichnungs-Nr.: GRT 1B 45.50.30.30.25/140

ROMOLD GmbH

D-83395 Freilassing

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

Datum: 18.12.09

Seitenansicht
Schachtboden

LEGENDE:

ROMOLD PE-Straßenablauf

Betonauflagerring DIN 4052-10A

Aufsatz 500x500, Kl. C / D nach DIN 19594

Magerbeton - Auflager, h= mind. 10 cm

Verfüllmaterial G1 oder G2 nach ATV A 127

Frostschutzschicht Straßenunterbau

Anschlussmöglichkeiten am Zulauf:
DN/OD 110/160/200/250/315
mit Dichtung IS 110/160/200/250/315

2

3

4

5

6

7

1

945-1405

45

7

PE-Straßenablauf 
für die Längsentwässerung:
GRT 1B 45.50.30.30.25/140

Draufsicht

DN/OD 250 (315)

DN400

Rinne 165mm
Pult 140mm

GehwegBordstein

ca.200

Fahrbahn

3

2

1

6

Fahrbahn -
Querschnitt
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ROMOLD GmbH

D-83395 Freilassing

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

Einbauzeichnung
Lödermann

NameDatum

03.12.2012Bearb.

Gepr.

Norm

Zust. Änderung Datum Name Datei: Einbau GRT 3 BL 45.50.50.30.25-100

Blatt

Bl

Maßstab M 1:20

Projekt: PE-Straßenablauf

Zeichnungs-Nr.: GRT 3BL 45.50.50.30.25/100

ROMOLD GmbH

D-83416 Surheim

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

Datum: 30.11.12

Seitenansicht
Schachtboden

LEGENDE:

ROMOLD PE-Straßenablauf

Auflagerring DIN 4052-10A

Aufsatz 500x500, Kl. C / D nach DIN 19594

Magerbeton - Auflager, h= mind. 10 cm

Verfüllmaterial G1 oder G2 nach ATV A 127

Frostschutzschicht Straßenunterbau

Anschlussmöglichkeiten an Zuläufen 90/180º/270º:
DN/OD 110/160/200/250/315
mit Dichtung IS 110/160/200/250/315

2

3

4

5

6

7

1

PE-Straßenablauf 
für die Längsentwässerung:
GRT 3BL 45.50.50.30.25/100

Draufsicht

DN/OD 250 (315)

DN 400

7

695-1155

4

5

Rinne 175mm
Pult 160mm

GehwegBordstein

ca.220

Fahrbahn

6

Fahrbahn -
Querschnitt

3

2

1

GRT 1B 45.50.30.30.25/105
GRT 3B 45.50.XX.20.15/105 GRT 3BL 45.50.XX.30.25/115

befindlichen Rippen müssen sorgfältig in Verfüllmaterial bzw. 

Frostschutzmaterial (große Steine entfernen) vollständig 

eingebettet werden.

4. Aufsatz

An der Oberseite des Straßenablaufes wird der Auflagering gemäß 

DIN 4052, Typ 10a für Aufsatz 500 x 500 mm bzw. Typ 10b für 

Aufsatz 500 x 300 mm aufgesetzt. Der Einsatz von polymeren 

Auflageringen (Abmessungen entsprechend DIN 4052, Typ 10a bzw. 

Typ 10b) ist möglich. 

Weiters werden polymere Auflageringe mit Quergefälle für den 

Einsatz in Spitzrinne bzw. Pendelrinne von Romold angeboten.

Auf den Auflagering werden die handelsüblichen Einlaufroste 

aufgesetzt.

Montageanleitung „to go“, 

QR-Code einscannen. 

ROMOLD GmbH 
Sägewerkstr. 5 
D-83416 Surheim 
Tel. 0 86 54 -47 68-0 
www.romold.de
E-Mail: info@romold.de

LEGENDE

ROMOLD PE-Straßenablauf
Auflagering Kunststoff/Beton
Aufsatz 450 x 450, Kl. C/D nach ÖNorm B 5110
Magerbeton-Auflager, h = mind. 10 cm
Verdichtbares Verfüllmaterial
Frostschutzschicht Straßenunterbau 
anzuschließende Rohrleitung

1

4

2

5

3

6
7
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MONTAGE-/einbauhinHINWEISE
für ROMOLD PE-StraSSenablauf Typ GST mit Geruchsverschluss

1. Allgemeine Hinweise

ROMOLD  PE Straßenabläufe werden anschlussfertig ausgelie-

fert. Alle Bauteile sind vor Einbau auf Beschädigung bzw. Ver-

unreinigung zu überprüfen und bei Bedarf zu reinigen, bzw. 

auszutauschen. Beschädigte Bauteile dürfen nicht eingebaut 

werden. Mitgelieferte Elementdichtungen sind verpackt, frostfrei 

und vor direkter Sonneneinstrahlung geschützt zu lagern.

Technische Angaben:

Werkstoff: sortenreines Neumaterial Polyethylen (PE)--

Rohrleitung steck- bzw. schweißbar (mit Abwasser- --

Schweißmuffe)

Anschlussnennweite: DN/OD 160--

passend für handelsübliche Aufsätze 500 x 300 mm bzw. --

500 x 500 mm

2. Aushub

Der Aushub bzw. die Größe des Kopfloches ist so zu gestalten, 

dass ausreichend Arbeitsraum für die erforderlichen Arbeiten 

vorhanden ist.

3. Einbau

Den anstehenden Boden bei Bedarf verdichten.

Das Auflager des Straßenablaufes muss aus einer mindestens 10 cm 

starken Beton-Sauberkeitsschicht C12/15 ausgeführt werden. Den 

Straßenablauf entsprechend der Auslaufrichtung ausrichten. An-

schließend ist der Straßenablauf mindestens bis auf Höhe des un-

teren Ablaufes des Siphons in  Beton zu betten bzw. seitlich zu un-

terstützen.

Die seitliche Verfüllung des Straßenablaufes ist mit geeignetem 

Auffüllmaterial (nichtbindige oder schwachbindige Böden nach DIN 

18196, z. B.: Kies-Sand Gemisch, Rundkornmaterial Korngröße 0/32 

bzw. gebrochenes Material 0/16) herzustellen. Das Verfüllmaterial 

lagenweise einbauen und verdichten. 

Muffen von glattwandigen Kunststoffrohren können direkt ange-

schlossen werden, für andere Rohrwerkstoffe oder profilierte Rohre 

sind Übergangsadapter zu verwenden. Bei Verschweißung mit PE-

Rohrleitung sind Abwasser-Schweißmuffen zu verwenden. Falls er-

forderlich, kann das Unterteil des Straßenablaufes mittels einer für 

die Holzbearbeitung geeigneten Säge im zylindrischen Bereich um 

max. 5 cm gekürzt werden. 

Eventuelle Schnittflächen sind zu entgraten und anschließend die Ele-
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ROMOLD GmbH

D-83395 Freilassing

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

Produktzeichnung
Lödermann

NameDatum

23.01.2013Bearb.

Gepr.

Norm

Zust. Änderung Datum Name Datei: Straßenabläufe GST 40.15.50.30-86 P-komplett

Blatt

Bl

Maßstab M 1:20

Projekt: PE - Straßenablauf

Zeichnungs-Nr.: GST 40.15.50.30/86 P - 
komplett

ROMOLD GmbH

D-83416 Surheim

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

Datum: 21.12.12

PE-Straßenablauf:
GST 40.15.50.30/86 P - komplett mit Aufsatz 500x300

PE-Straßenablauf:
GST 40.15/86 P

DN/OD 160

Verschlussstopfen

ca.710*)

ca. 350

730

135

Geruchsverschluss,
Siphon

865 DN/OD 150/160

DN 400

Adapter:
GRT UE 45.50.30/13

Auflagering:
DIN 4052-10b

Aufsatz: 500x300

*) Maß ist abhängig
vom gewählten Aufsatz

200 *)

1065*)
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ROMOLD GmbH 
Sägewerkstr. 5 
D-83416 Surheim 
Tel. 0 86 54 -47 68-0 
www.romold.de
E-Mail: info@romold.de

Zur Montageanleitung to go 

QR-Code einscannen. 
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ROMOLD GmbH

D-83395 Freilassing

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

Einbauzeichnung
Lödermann

NameDatum

06.05.2013Bearb.

Gepr.

Norm

Zust. Änderung Datum Name Datei: Straßenabläufe GST 40.50.50.15-86 P-Einbau 

Blatt

Bl

Maßstab M 1:10

Projekt: PE-Straßenablauf

Zeichnungs-Nr.: GST 40.50.50.15/86 P - 
Einbau 

ROMOLD GmbH

D-83416 Surheim

Wiedergabe sowie Vervielfältigung 
dieser Unterlage, Verwertung 
und Mitteilung ihres Inhaltes nicht 
gestattet, soweit nicht ausdrücklich 
zugestanden. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadensersatz.

Datum: 24.01.13

100 - 185 *)

Rinne 165mm
Pult 140mm *) Bauhöhe gemäß 

ausgewähltem Produkt

LEGENDE:

1 ROMOLD PE-Straßenablauf GST 40.50.50.15/86 P

2

Auflagerring DIN 4052-10A3

Aufsatz 500x500, Kl. C / D nach DIN 195944

Magerbeton5

Aufsatzadapter GRT U 45.50.50/13 Frostschutzschicht Straßenunterbau6

Verfüllmaterial G1 oder G2 nach ATV A 1277

Anschlussmöglichkeit Rohr DN/OD 1608

GST 40.50.50.15/86 P

Verschluss-
stopfen ca.1090*)

DN 400

865

1

2

4

DN/OD 160

6 5

200 200

1005

7 7

8

575 *)

Geruchsverschluss,
Siphon

65

3

LEGENDE

ROMOLD PE-Straßenablauf
Aufsatzadapter
Auflagering Kunststoff/Beton
Aufsatz 500 x 500 od. 300 x 500, Kl. D nach DIN 19594
Magerbeton
Frostschutzschicht Straßenunterbau 
Verfüllmaterial G1 oder G2 nach ATV A 127
Anschlussmöglichkeit Rohr DN/OD 160

1

4

2

5

3

6
7
8

mentdichtung am oberen Ende aufzustecken. ROMOLD Elementdich-

tung ggf. gründlich säubern und mit ausreichend Gleitmittel versehen. 

Anschließend den Aufsatzadapter ohne Verkanten am Bordstein 

ausgerichtet aufsetzen und bis zum Anschlag zusammenfügen.  

Von Oberkante Aufsatzadapter ist der PE-Straßenablauf mit  

H = ca. 30 cm Magerbeton zu ummanteln. Der Anschluss von Drai-

nagerohren oder zusätzlichen Rohranschlüssen erfolgt durch An-

bohren des Straßenablaufes (in zylindrischen Bereichen) mit einem 

Kronenbohrer und Einsetzen einer Lippendichtung. Kronenbohrer 

und Lippendichtung sind als Zubehörteile von ROMOLD verfügbar.

4. Aufsatz

An der Oberseite des Straßenablaufes wird der Auflagering gemäß 

DIN 4052, Typ 10a für den Aufsatz 500 x 500 mm bzw. Typ 10b für 

Aufsatz 500 x 300 mm aufgesetzt. Der Einsatz von polymeren Auf-

lageringen (Abmessungen entsprechend DIN 4052, Typ 10a bzw. Typ 

10b) ist möglich. Weiters werden polymere Auflageringe mit Querge-

fälle für den Einsatz in Spitzrinne oder Pendelrinne von ROMOLD an-

geboten. Auf den Auflagering werden die handeslüblichen Einlaufroste 

aufgesetzt.

03/2016




